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Das vergangene Jahr war für uns eine Zeit der Herausforderung, aber 

auch der beeindruckenden Erfolge und Gemeinschaftsleistungen. Trotz der 

globalen Situation ist es uns an der SAL/SHLR gelungen, eine inspirierende 

und unterstützende Lernumgebung zu schaffen, in der Wissen gedeiht, 

Kompetenzen sich entwickeln und innovative Ideen entstehen. Der Studi-

enbetrieb an der SHLR verlief äusserst positiv dank des grossen Engage-

ments unserer vielen meist langjährigen Dozierenden und unseren Studie-

renden, die sich mit Begeisterung den Lehr- und Lernprozessen widmeten. 

Beginnen wir dieses Vorwort mit einem Blick auf die Bedeutung der SAL, der 
Trägerin der Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach, denn sie leistet 
einen sehr bedeutenden Beitrag zur Entwicklung der Logopädie. Dies beweist 
sie einerseits als Trägerin der Hochschule und andererseits als Anbieterin eines 
breiten Fort- und Weiterbildungsangebots zur Unterstützung lebenslangen 
Lernens, mit einer jährlichen Tagung sowie als Herausgeberin der einzigen logo-
pädischen Fachzeitschrift der Schweiz. Auch 82 Jahre nach der Gründung der SAL 
dürfen wir dankbar und stolz auf unsere Trägerin sein. Sie erlaubt uns, die Zukunft 
mit viel Zuversicht anzugehen, und unterstützt tatkräftig die Entwicklung ihrer 
Hochschule, der SHLR. Der Vorstand der SAL begleitet diese Entwicklung aktiv 
und kritisch-konstruktiv. 

Herausforderungen gehören zum Alltag, deren Bewältigung ebenso. Das sehr 
engagierte Team der SAL/SHLR hat im letzten Jahr hervorragende Leistungen 
erbracht. Dank seinem beherzten Engagement dürfen wir mit viel Zuversicht die 
Zukunft anpacken. Gerne erwähnen wir einige Gründe, die uns zuversichtlich 
stimmen:

1	 Dank der Unterstützung des Bildungsdepartements hat der Kantonsrat 
im Herbst 2023 einstimmig das neue Gesetz für private Hochschulen und Titel-
schutz verabschiedet. Dieses ist nun per 1.1.2024 in Kraft getreten. Diese recht-
liche Grundlage sichert unsere Entwicklung, da wir neu einen Leistungsvertrag 
mit dem Kanton verhandeln und abschliessen können. 

MIT ZUVERSICHT IN DIE ZUKUNFT

UNTERSTÜTZUNG

2	 Zuversichtlich sind wir auch, weil wir als akkreditierte Hochschule einen 
internationalen konsekutiven logopädischen Kooperations-Masterstudiengang 
«Master of Arts» mit 120 ECTS anbieten werden, welcher ein anschliessendes 
Doktorat und darauf aufbauend eine Habilitation ermöglicht. Nachwuchsförderung 
verbunden mit den hohen Qualitätsstandards an die Ausbildung und Forschung 
ist für uns ein zentrales Anliegen. Die Stärkung der Wissenschaftlichkeit und der 
damit verbundenen Wissensgenerierung in der noch jungen Fach- und Wissen-
schaftsdisziplin Logopädie ist ein wesentlicher Beitrag zur Positionierung der 
Logopädie als Wissenschaftsdisziplin; ganz im Sinne von «Forschung in der Logo-
pädie – für die Logopädie».

3	 Stichwort Forschung als dritter Grund für unsere Zuversicht. Wir haben 
in den letzten Jahren unsere Forschungsabteilung stark gefördert. Mit den hohen 
Qualitätsansprüchen an unsere Forschenden wollen wir wertvolle Beiträge an die 
Entwicklung der Logopädie leisten. 

4	 Eine der grössten Herausforderungen des letzten Jahres war zweifellos 
die von der PHSG ausgesprochene Kündigung der von uns gemieteten Räum-
lichkeiten im Kloster Mariaberg. Doch jede Veränderung birgt auch eine Chance 
für Neuanfang und Wachstum. In diesem Sinne haben wir mit vereinten Kräften 
nach einem neuen Standort gesucht und können mit Freude verkünden, dass wir 
fündig geworden sind. Der Umzug ins Bahnhofsgebäude im Zentrum von St.Gallen 
per Herbstsemester 2025 ist zwar eine Veränderung, aber wir betrachten es als 
spannende Gelegenheit, nach 20 Jahren die Hochschule neu positionieren und 
neue Horizonte erkunden zu können. Wir freuen uns zudem auf aufregende Neue-
rungen – ein frisches, modernes Logo wie auch ein neuer Name werden uns schon 
bald prägen. Diese Änderungen reflektieren nicht nur unsere stetige Weiterent-
wicklung, sondern stehen auch für unsere Entschlossenheit, den sich wandelnden 
Anforderungen der Bildungslandschaft gerecht zu werden. Wir blicken gemeinsam 
mit vollem Optimismus auf das kommende Jahr und gehen mit Offenheit, Begeis-
terung und gemeinsamem Streben nach Wissen und Innovation in diese neue 
Phase.

Im Sinne des inspirierenden Zitats von Heraklit, welches besagt, dass nichts so 
beständig ist wie der Wandel, sind wir mit Enthusiasmus und Offenheit in das 
laufende Jahr gestartet. In der Überzeugung, dass Veränderungen Chancen für 
eine Weiterentwicklung bieten, freuen wir uns gemeinsam mit Ihnen erfolgreich 
in die Zukunft zu blicken. 

Besonderer Dank gebührt dem Vorstand der SAL, den Mitgliedern des Hoch-
schulrates sowie der Geschäftsleitung der SHLR, die uns in sämtlichen aktuellen 
Herausforderungen mit herausragendem Einsatz und ausserordentlichem Enga-
gement tatkräftig unterstützen. Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Mitarbei-
tenden, bei allen SAL-Mitgliedern sowie bei allen Personen, die mit der SAL/SHLR 
in Verbindung stehen, für die gemeinsame, konstruktive und wertschätzende 
Zusammenarbeit. Ein herzliches Dankeschön gilt zudem allen Leserinnen und 
Lesern für ihre fortwährende Treue zur SAL beziehungsweise zur SHLR.

Dr. ès sc. pol. Lucrezia Meier-Schatz				  
Präsidentin der SAL / Präsidentin der SHLR

Prof. Dr. Andrea Haid
Rektorin

MASTERSTUDIENGANG

FORSCHUNG

NEUER STANDORT

DANKE
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Fachzeitschrift
2023 wurde die Fachzeitschrift «logopädieschweiz» in 
Bezug auf die Erscheinungsmodalitäten basierend auf 
den Rückmeldungen einer durchgeführten Befragung 
der Mitglieder der SAL im Jahr 2022 verändert. Folg-
lich wurden abwechselnd je eine Ausgabe in Print (März 
und September) und eine Ausgabe digital (Juni und 
Dezember) in Form eines Newsletters an die Mitglieder 
versandt. Neben hochwertigen Fachartikeln stehen den 
Leserinnen und Lesern Informationen über Weiterbil-
dungen, Materialien und Literatur sowie Aktuelles aus 
den Nachbarländern und -disziplinen zur Verfügung. Die 
seit 2023 neuen Rubriken «Aus der Praxis» sowie «Aus 
den logopädischen Fachzeitschriften» finden sich in den 
digitalen wie auch in den Print-Ausgaben. Für 2024 gilt 
es dieses neue Konzept weiter zu optimieren. 

Verlag
Die bisher im SAL-Verlag erhältliche Broschüre «Was  
ist Logopädie?» wurde 2022 überarbeitet und neu aus- 
gerichtet. 2023 wurden «Factsheets» als Einzelblätter  
mit Informationen zu den unterschiedlichen logopädi-
schen Aufgabengebieten veröffentlicht. Diese können  
unter dem Reiter «Produkte» auf der Webseite der SAL  
www.logopaedieschweiz.ch aufgerufen werden.

SAL-Tagung
Im November 2023 wurde die jährlich stattfindende SAL-
Tagung zum Thema «<S-P-R-E-C-H-P-L-A-N-U-N-G>» 
Kinder und Erwachsene mit Sprechapraxie – Sympto-
matik, (Differenzial-)Diagnostik und Therapie» vor Ort 
in Zürich durchgeführt. Neben grundlegenden Infor-
mationen zu Sprachapraxien und deren Abgrenzung 
zu anderen Störungsbildern wurden vielfältige Thera-
piemöglichkeiten sowohl für den Kinder- wie auch den 
Erwachsenenbereich vorgestellt. Die Tagung wurde von 
280 Teilnehmenden Personen besucht. Zukünftig werden 
die SAL-Tagungen alternierend in Präsenz beziehungs-
weise digital stattfinden. Im Jahr 2024 ist sie als Online-
Tagung zum Thema Mehrsprachigkeit geplant.

Im Jahr 2023 konnte der Fachverband dank der engagierten Unterstützung von 292 Personen mit verschiedenen 

Beschäftigungsgraden im Dienste der SAL und der SHLR (darunter 14 in Festanstellung, 12 ehrenamtliche 

Mitglieder des Vorstands und des Hochschulrats, 10 Mitglieder der Qualitätskommission sowie 10 Mitglieder im 

Forschungs- und Weiterbildungsbeirat) die gesetzten Ziele erfolgreich verfolgen und umsetzen. Die Kontinu-

ität, langjährige Mitarbeitende und die stets konstruktive Zusammenarbeit tragen unweigerlich zum Erfolg bei. 

Diese Faktoren sind entscheidend für das gelungene Erreichen unserer Ziele.

FACHVERBAND

Eine Informations- und
Aufklärungsbroschüre

WAS IST
LOGOPÄDIE ?

Schweizer Fachverband für Logopädie

www.logopaedieschweiz.ch

STUDIUM SHLR

Diplomierung
Im festlichen Ambiente des Hochschulgebäudes Stella 
Maris erhielten am 6. Juli 2023 insgesamt 15 Studie-
rende des Studiengangs 2020 den Bachelor of Arts 
SHLR in Speech and Language Therapy sowie das 
EDK-anerkannte Diplom im Rahmen der Diplomfeier 
der Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach. 
Darüber hinaus schlossen eine weitere Person des 
Studiengangs 2019 sowie drei weitere Studierende 
des Studiengangs 2020 ihr Studium im Sommer bezie-
hungsweise im Herbstsemesters 2023 erfolgreich ab. 

Diplomierung Juli 2023

Das Studienjahr 2023 wurde mit grossem Engagement, hoher Motivation und hohem Einsatz der Studierenden 

und Dozierenden erfolgreich realisiert. Am 18. September 2023 startete der 18. Bachelorstudiengang Logo-

pädie mit 26 Studierenden. Im Frühjahrssemester absolvierten die Studierenden des Studiengangs 2022 ihre 

Eignungsprüfungen und begannen im Herbstsemester ihr zweites Studienjahr. Das Studium des Studiengangs 

2021 zeichnete sich durch die Teilnahme am Lernpraktikum 2, die Realisierung des Projekts Diagnostik und 

Therapieplanung sowie den Einstieg in die Bachelorarbeit aus. Mit dem erfolgreichen Bestehen der Bachelor-

arbeit, der abschliessenden Bewältigung der letzten Prüfungen und dem Absolvieren des Lernpraktikums 3 

schlossen die Studierenden des Studiengangs 2020 ihr Logopädiestudium an der SHLR erfolgreich ab.
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Tag der Logopädie
Anlässlich des Europäischen Tages der Logopädie 
wurde am Lämmliplatz nahe des Bahnhofs in St.Gallen 
sowie am Bärenplatz in Kreuzlingen (in Zusammenar-
beit mit dem Thurgauer Berufsverband für Logopädie) 
auf die Fach- und Wissenschaftsdisziplin Logopädie 
aufmerksam gemacht. 
Erneut lag der Schwerpunkt auf einer Öffentlich-
keitsoffensive zur Aufklärung der Bevölkerung über 
therapeutische Interventionen bei Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Redefluss- und Schluckstörungen sowie 
auf der Vorstellung der Arbeit von Logopädinnen und 
Logopäden. Schwerpunktmässig wurde 2023 die logo-
pädische Arbeit auf der Intensivstation in den Fokus 
gerückt. Ebenso wurden die Rechte von Menschen mit 
sprachlichen Beeinträchtigungen betont und die Sensi-
bilisierung für die unterschiedlichen logopädischen 
Arbeitsbereiche gefördert. Die Veranstaltung erwies 
sich als durchweg erfolgreiche Initiative, die die Fach- 
und Wissenschaftsdisziplin Logopädie gekonnt in den 
Mittelpunkt rückte.

Ehemaligenbefragung
Die vor einigen Jahren jährlich durchgeführte Ehemali-
genbefragung wurde 2023 fortgesetzt. In einer Online-
Umfrage beantworteten die Absolvierenden des Studi-
engangs 2019 unter anderem Fragen zu den Bereichen 
der theoretischen und der berufspraktischen Ausbil-
dung, zum Berufseinstieg, zur Infrastruktur und zur 
Organisation der Hochschule sowie zu einem logopä-
dischen Masterstudiengang. Zusammenfassend bestä- 
tigen die ergänzenden Ergebnisse den Trend der bishe-
rigen Rückmeldungen. Der Grossteil der Befragten 
würde ihre Ausbildung erneut an der SHLR absol-
vieren. Als Gründe hierfür werden die Grösse und 
somit die persönliche Atmosphäre der Hochschule, 
die Vermittlung eines umfangreichen Fachwissens im 
Rahmen einer soliden Grundausbildung und folglich 
eine zufriedenstellende Vorbereitung für den Einstieg 
in den Berufsalltag genannt. Besonders positiv werden 
auch der hohe Anteil von berufspraktischen Anteilen 
in der Ausbildung (z.B. früher Einstieg in Hinblick 
auf die Theorie-Praxis-Verknüpfung durch Praktika) 
sowie die Betreuung durch das Mentoratssystem 
empfunden. Als weitere Stärken werden das persön-
liche Umfeld, die Lehrqualität durch die Dozierenden 
sowie das zuverlässige Administrationssystem der 
Hochschule (Rektorat/Sekretariat) von den Befragten 
beurteilt. Optimierungspotenzial liegt unter anderem 
bei den vielen Kontaktstunden vor Ort, im Angebot des 
klinischen Bereichs der Ausbildung sowie in der Infra-
struktur (zentrale Lage der Hochschule). Die Befra-
gung der Absolvierenden der SHLR wird weiter durch-
geführt.

STUDIUM SHLR FORSCHUNG UND DIENSTLEISTUNGEN SHLR

Im Berichtsjahr 2023 wurden sechs Forschungsprojekte fortgeführt, zu denen vier Publikationen entstanden sind 

und fünf Vorträge gehalten wurden.

Laufende Projekte

Das aus dem Pilotprojekt W-EST «Wirksamkeit der 
entwicklungspsychologischen Sprachtherapie» hervor-
gegangene Folgeprojekt E-EST «Veränderungen der 
sprachlichen Fähigkeiten nach einer entwicklungspsy-
chologischen Sprachtherapie» wurde 2023 fortgeführt. 
Es zielt darauf ab, bei einer grösseren Anzahl an Kindern 
zu untersuchen, welche Veränderungen sich nach einer 
entwicklungspsychologischen Sprachtherapie in Bezug 
auf sprachliche Fähigkeiten, spracherwerbsbestim-
mende Kompetenzen sowie die kommunikative Teilhabe 
zeigen. Das Projekt LSVT Kids « LSVT Kids – eine Effek-
tivitätsstudie zur Anwendung von LSVT LOUD® bei kind-
licher Dysarthrie» wurde 2023 ebenfalls fortgeführt. Es 
untersucht, inwieweit das modifizierte Therapiekonzept 
LSVT Loud® für Kinder mit infantiler Cerebralparese zur 
Verbesserung der Dysarthrie und somit zu einer gestei-
gerten Partizipation und Aktivität im Alltag beitragen 
kann. Das Projekt AgAD «Aktivitäten-geleitete Aphasie-
diagnostik» beschäftigt sich mit ICF-orientierter Apha-
siediagnostik und wird gemeinsam mit der HfH Zürich 
sowie externen Expertinnen und Experten bearbeitet. 
Das Kooperationsprojekt hat die Entwicklung eines 
Diagnoseinstruments für Aphasiebetroffene zum Ziel, 
das Einschränkungen konsequent von der Aktivitätse-
bene ableitet. Ausgehend von für die Betroffenen rele-
vanten Aktivitäten sollen deren Beeinträchtigungen sowie 
zugrunde liegende Funktionsstörungen erfasst werden. 
Das Projekt TK «Trachealkanülen: Evaluation des Deka-
nülierungserfolgs kurz- und langfristig sowie aus der 
Perspektive der Betroffenen» untersucht den Dekanüli-
erungserfolg anhand medizinischer und patientenbezo-
gener Kriterien im kurz- und langfristigen Verlauf. Das 
Projekt Ultraschall «Ultraschall in der Schluckabklä-
rung: Evaluation des Einflusses eines Rater-Trainings auf 
die Messreliabilität» untersucht den Einfluss eines Trai-
ningsverfahrens auf die Messreliabilität von Variablen, die 
für das Schlucken relevant sind. Das Projekt SHS-D-CH 
«Deutschschweizer Sprachheilschulen: Zusammen-
setzung und Verweildauer der Schülerschaft zwischen 

2016 und 2023» untersucht die subjektiven Erfahrungen 
an Deutschschweizer SHS, wonach die Komplexität der 
Störungsbilder sowie die Verweildauer der Kinder in den 
vergangenen Jahren zugenommen haben. 

Vorträge / Poster-Präsentationen

•	AgAD: Jahrestagung der Gesellschaft für  
Aphasieforschung und -behandlung.  
Graz, Österreich. (2 Vorträge)

•	Ultraschall: 12. Jahrestagung der Deutschen 
interdisziplinären Gesellschaft für Dysphagie 
e.V. Köln, Deutschland. (Workshop)

•	 	Trachealkanülenmanagement: 
	 - 36. Jahrestagung der Deutschsprachigen Medi- 
		  zinischen Gesellschaft für Paraplegiologie: Arbeits- 
		  kreistreffen Logopädie. Nottwil, Schweiz.
	 -	 Lunch-Symposium Forschung, Schweizer Para- 
		  plegiker-Gruppe (SPG) – Forschungsprogramm  
		  Cardiometbolic and Respiratory Research. Nottwil,  
		  Schweiz.
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WEITERBILDUNGEN SAL/SHLR

Zertifikatslehrgänge (CAS)

Der Zertifikatslehrgang «Lese-Rechtschreibstörungen»  
fand im Dezember 2023 mit drei Absolventinnen seinen 
Abschluss. Der CAS LRS wurde 2023 strukturell und 
inhaltlich umgestaltet und hat im August 2023 unter 
neuem Namen als «Diagnostik und Therapie bei Lese-
Rechtschreibstörungen» mit neun Teilnehmerinnen 
begonnen. Der CAS dauert neu ein Jahr. 

Den CAS «Mehrsprachige Kinder und Jugendliche in 
der Logopädie» haben im Dezember 2023 drei Teilneh-
merinnen abgeschlossen. 

Der Zertifikatslehrgang «Spracherwerbsstörungen im 
Kleinkind- und Vorschulalter – Entwicklungspsycholo-
gische Sprachtherapie nach Dr. Barbara Zollinger» in 
Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für entwicklungs-
psychologische Sprachtherapie (GSEST) findet nur alle 
zwei Jahre statt. Die nächste Durchführung startet 2024. 

Im vergangenen Jahr haben 677 Teilnehmende das Weiterbildungsangebot der SAL genutzt und eine der 28 

durchgeführten Weiterbildungen und Webinare besucht. 70% der Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die 

Weiterbildungen evaluiert, davon waren 98% mit den Themen der Weiterbildungen, deren Vermittlung sowie den 

Referierenden sehr zufrieden beziehungsweise zufrieden.

Weiterbildungen

Im Jahr 2023 wurden von der SAL 36 Weiterbildungsan-
gebote (Weiterbildungen und Webinare) ausgeschrieben, 
von denen 28 durchgeführt werden konnten. Sechs 
Weiterbildungen mussten infolge zu geringer Nachfrage 
abgesagt und zwei Angebote aufgrund von Krankheit von 
Referierenden verschoben werden. Die Hälfte (14/28) 
der durchgeführten Weiterbildungen fanden online 
statt. Erfreulicherweise konnten drei Weiterbildungen 
aus dem klinisch-logopädischen Bereich durchge-
führt werden. Die seit 2021 eingeführten Webinare und 
Online-Weiterbildungen werden von den Teilnehmenden 
sehr geschätzt. Entsprechende Angebote finden sich 
auch 2024 wieder im Weiterbildungsprogramm. 

National und international anerkannte Referierende wie 
unter anderem Prof. Dr. Wilma Schönauer-Schneider, 
Dr. Annette Fox-Boyer, Dr. Christoph Till, Dr. Petra 
Küspert und Judith Häusermann boten Weiterbildungen 
zu unterschiedlichen Themen an. Erstmalige Dozierende 
aus dem In- und Ausland haben neue Weiterbildungen 
angeboten, welche ebenfalls guten Anklang fanden bei 
den Teilnehmenden. Inhaltlich reichte das Spektrum von 
logopädischen Themen aus dem pädagogisch- bis zum 
medizinisch-therapeutischen Bereich inkl. Frühbereich. 
Ebenso wurden Weiterbildungen zur «Systemischen 
Coachingkompetenz in der Logopädie» und zur «Tierge-
stützten Therapie» angeboten.       

AUS DEM SOCIAL-MEDIA-BEREICH
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ORGANISATION UND STRUKTUR SAL/SHLR (STAND 1.1.2024)

Vorstand SAL
Meier-Schatz Lucrezia, Dr. ès sc. pol.		  Präsidentin

Reinwald Urs, lic. iur.	 Rechtsanwalt	 Vizepräsident

Bachofner Thomas, Dipl. Ing. FH		  Mitglied
Christen Meier Susan	 Logopädin, Institutionsleiterin Sprachheilschule SG	 Mitglied
Grubauer Andrea, Mag. 	 Leiterin Psychologischer Dienst, Stadtspital Waid	 Mitglied
Mathys Zulauf Corinne, Dr. med. dent.	 Zahnärztin, Logopädin, freie Praxis	 Mitglied
Mächler-Künzle Chantal	 Logopädin, Logopädischer Dienst Uzwil	 Mitglied
Müller Thomas, MA	 Co-Leiter MA SHP, PH Luzern	 Mitglied
Peter Giordano Ursula, lic. phil.	 Logopädin, freie Praxis	 Mitglied
Rieser-Reetz Stephanie, Dr. med.	 Phoniaterin, Fachärztin für HNO, Universitätsspital Zürich	 Mitglied

Haid Andrea, Prof. Dr.	 Rektorin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung
Blunschi Corinne, lic. oec. HSG	 Verwaltungsleiterin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung

Hochschulrat SHLR
Meier-Schatz Lucrezia, Dr. ès sc. pol.		  Präsidentin

Ott Peter, Prof. Dr. med.		  Facharzt für HNO	 Vizepräsident

Bachofner Thomas, Dipl. Ing. FH		  Mitglied
Christen Meier Susan			   Logopädin, Institutionsleiterin Sprachheilschule SG	 Mitglied
Hanselmann Heidi			   Stiftungsratspräsidentin, Schweizer Paraplegiker-Stiftung	 Mitglied
Rüegg Thomas, lic.phil. 		  	 Mitglied

Haid Andrea, Prof. Dr. 			   Rektorin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung
Blunschi Corinne, lic. oec. HSG		  Verwaltungsleiterin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung

Zulassungs- und Prüfungskommission SHLR
Haid Andrea, Prof. Dr.	 Rektorin SAL / SHLR	 Vorsitz

Bezel Elisabeth, Dr. med. FMH	 Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie	 Mitglied
Mattli Raimund	 Logopäde, Sprachheilschule Stäfa ZH	 Mitglied
Sarah Feil, M.Sc.	 Logopädin, Dozentin	 Mitglied

Qualitätskommission SHLR
Blunschi Corinne, lic. oec. HSG		  Leiterin Qualitätsmanagement	 Vorsitz 
Arca-Tschudi Bettina	 		  Praktikumsleiterin	 Mitglied 
Bohnert-Kraus Mirja, Dr.		  Leiterin F&E, Redaktorin logopädieschweiz, Dozentin	 Mitglied 
Büschl-Lowiner Manuela		  Marketing und Kommunikation	 Mitglied 
Choudery Elisa, Dr. Phil.		  Fachbereich Kernstudium Logopädie, Dozentin	 Mitglied 
Disabato Sabrina			   Praktikumsleiterin	 Mitglied 
Foit Alexander, Dr.			   Dozent	 Mitglied 
Guthauser Natalie, M.A.		  Leiterin Weiterbildung	 Mitglied 
Haid Andrea, Prof. Dr. 			   Rektorin SHLR	 Mitglied 
Martin Lisbeth			   Präsidentin Alumni	 Mitglied 
Vetsch Good Martina, M.A.		  Dozentin, wissenschaftliche Mitarbeiterin	 Mitglied 
Weinhold Rebha                                      	 Studierendenvertreterin	 Mitglied 

Geschäftsleitung
Haid Andrea, Prof. Dr.	 Rektorin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung
Blunschi Corinne, lic. oec. HSG		  Verwaltungsleiterin SAL/SHLR	 Geschäftsleitung

Mitarbeitende SAL/SHLR
Bohnert-Kraus Mirja, Dr.	 Leiterin F&E, Redaktorin logopädieschweiz, Dozentin
Büschl-Lowiner Manuela	 Marketing und Kommunikation
Choudery Elisa, Dr. Phil.	 Fachbereich Kernstudium Logopädie, Dozentin
Feil Sarah, M.Sc.	 Fachbereich Interessengeleitetes Studium, Dozentin, wissenschaftliche 	
	 Mitarbeiterin
Guthauser Natalie, M.A.	 Leiterin Weiterbildung	
Lung Heidrun	 Rektoratsassistentin
Portmann Franziska	 Fachbereich Berufspraktische Ausbildung (ab 01.02.2024), Dozentin
Reising Lena, M.Sc.	 Dozentin
Vetsch Good Martina, M.A.	 Dozentin, wissenschaftliche Mitarbeiterin
Winiker Katharina, PhD	 wissenschaftliche Mitarbeiterin
Ziltener Annina	 Administration und Organisation Weiterbildung
Zimmermann-Stübe Anna, M.A.	 Dozentin, wissenschaftliche Mitarbeiterin
	

Forschungsbeirat
Graf  Stefan, Dr.	 Leiter Forschungsförderung, Universität St.Gallen
Hartmann  Erich, Prof. Dr.	 Professor, Universität Fribourg
Hebach Ingo, Dr.	 Mitarbeiter Forschungsmanagement, ETH Zürich
Lameli Alfred, Prof. Dr.	 Professor, Philipps Universität Marburg
Leisi Natascha 	 Logopädin, Spital Uster
Rindlisbacher Barbara, Dr.	 Dozentin, PH Bern

Weiterbildungsbeirat
Bischof Isabelle, Prof. MSc          	 Bereichsleiterin Lehren und Lernen, PH St.Gallen
Ulshöfer Petra, MA, MSc                                    	 Heilpädagogische Früherzieherin, Lehrbeauftragte an der HfH
Mosimann Catherine                    	 Logopädin, Praxis Logopädie für Kinder
Schneider Jennifer, MSc                         	 Logopädin, Rehaklinik Bellikon, Spital Tiefenau Bern

Studierendenvertretung
Barber Eva                                	 Studiengang 2021
Weinhold Rebha                                      	 Studiengang 2022
Signer Tamara                                       	 Studiengang 2023

Rekurskommission SHLR
Dettling Urs, lic. iur.	 	 Vorsitz
Hartmann Erich, Prof. Dr.	 Professor, Universität Fribourg	 Mitglied
Oesch Claudia, Dr. iur.	 Rechtsanwältin	 Mitglied

Revisionsstelle
Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen
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DIE SAL/SHLR IN ZAHLEN

Mitglieder Fachverband

Teilnehmende  

Weiterbildungen SAL / SHLR

Angebotene  

Weiterbildungen SAL / SHLR

Studierende  

SHLR

Studierende  

nach Herkunftskanton

Festangestellte  

Mitarbeitende SAL / SHLR in %

Personal  

SAL / SHLR
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JAHRESRECHNUNG 2023

Bilanz per 31. Dezember

Aktiven in CHF * 2023 2022

Flüssige Mittel 4.1 2'261'713 2'284'275

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.2 33'431 51'287

Übrige kurzfristige Forderungen 11'844 9'576

Aktive Rechnungsabgrenzungen 752 0

Umlaufvermögen 2'307'739 2'345'138

Finanzanlagen 4.3 2'745'088 2'614'727

Sachanlagen 0 0

Anlagevermögen 2'745'088 2'614'727

Total Aktiven 5'052'827 4'959'865

Passiven in CHF 2023 2022

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 26'363 34'151

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 4.4 5'970 5'261

Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen 4.5 287'264 332'440

Fremdkapital 319'597 371'852

Freie Reserven 4'975'168 4'975'168

Gewinn- und Verlustvortrag -387'154 0

Jahresgewinn / -verlust 145'216 -387'154

Eigenkapital 4'733'230 4'588'014

Total Passiven 5'052'827 4'959'865

* Die Ziffern werden im Anhang zur Jahresrechnung näher erläutert.

Erfolgsrechnung für die Periode vom 1. Januar bis 31. Dezember

in CHF * 2023 Budget 2022

Mitgliederbeiträge 80'880 76'250 80'895

Ausbildung SHLR 4.6 1'989'043 2'031'900 2'005'918

Weiterbildung SAL / SHLR 4.7 312'355 320'800 277'278

Forschung und Entwicklung / Dienstleistungen 53'261 97'000 66'161

Übriger Ertrag 28'351 26'800 31'338

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 2'463'891 2'552'750 2'461'592

Material- und Warenaufwand 14'826 23'000 25'258

Bruttoergebnis nach Material- und Warenaufwand 2'449'065 2'529'750 2'436'334

Lohnaufwand 1'355'362 1'385'700 1'322'763

Honorare freie Mitarbeitende / Entsch. Kommissionen 405'565 479'700 457'845

Sozialversicherungsaufwand 346'856 354'800 327'227

Übriger Personalaufwand 60'702 101'550 63'014

Personalaufwand 2'168'486 2'321'750 2'170'848

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 280'579 208'000 265'485

Raumaufwand 77'475 80'200 80'598

Verwaltungsaufwand 4.8 110'332 159'800 107'846

Informatikaufwand 77'204 74'000 73'982

Werbeaufwand 20'632 53'500 26'721

Sonstiger betrieblicher Aufwand 6'721 8'250 4'992

Übriger betrieblicher Aufwand 292'364 375'750 294'139

EBITDA – Betriebliches Ergebnis -11'784 -167'750 -28'653

Abschreibungen 0 4'000 0

EBIT – Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern -11'784 -171'750 -28'653

Finanzaufwand 4.9 9'737 14'200 390'248

Finanzertrag 4.10 166'738 36'200 31'748

Finanzerfolg / -verlust (+/-) 157'001 22'000 -358'501

Jahresgewinn / -verlust vor Steuern (+/-) 145'216 -149'750 -387'154

Steuern 0 0 0

Jahresgewinn / -verlust (+/-) 145'216 -149'750 -387'154
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1 Angaben 
Name:	 Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Logopädie (SAL)

Rechtsform:	 Verein gemäss Art. 60 ff. ZGB 

Rechtsgrundlage:	 Statuten vom 23. November 2018

	 Die SAL führt die Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach (SHLR). 

	 Die SHLR ist eine eigenständige, von der Schweizerischen Konferenz der kantonalen 
Erziehungsdirektoren (EDK) anerkannte Hochschule. 

Zweck:	 Die SAL fördert Bestrebungen und Einrichtungen zugunsten von Menschen mit Sprach-
behinderung.

	 Dies soll insbesondere erreicht werden durch:

a)	 Aus- und Weiterbildung von Fachpersonen

b)	 Information innerhalb des logopädischen Fachbereiches

c)	 Öffentlichkeitsarbeit

d)	 Austausch von Informationen und Zusammenarbeit mit angrenzenden Fachbereichen

e)	 Förderung fachbezogener wissenschaftlicher Arbeiten.

Sitz / Adresse	 Rorschach (SG) / Seminarstrasse 27, 9400 Rorschach

2 Revisionsstelle

Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen, St.Gallen.

3 Angaben über die Bewertungsgrundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kaufmännische Buch-
führung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt. 

Die wesentlichen Positionen wurden wie folgt bewertet: Die flüssigen Mittel, Forderungen und Verbindlichkeiten 
wurden zum Nominalwert und die Wertschriften zum aktuellen Kurswert bewertet. 

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2023
4 Angaben und Ausführungen zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen

in CHF 31.12.2023 31.12.2022

4.1 Flüssige Mittel

Kassaguthaben 1'441.37 1'851.97

Postguthaben 810'246.50 843'479.97

Bankguthaben 1'450'024.81 1'438'943.54

Total Flüssige Mittel 2'261'712.68 2'284'275.48

4.2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen aus Lieferungen & Leistungen gegenüber Dritten 8'130.70 51'286.76

Forderungen aus Lieferungen & Leistungen gegenüber staatl. Stellen 25'300.00 0.00

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 33'430.70 51'286.76

4.3 Finanzanlagen

Aktien 4'915.00 4'810.00

Aktienfonds 1'902'237.60 1'819'953.00

Immobilienfonds 837'935.00 789'964.00

Darlehen an Dritte 0.00 0.00

Total Finanzanlagen 2'745'087.60 2'614'727.00

4.4 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten Geschenkgutscheine 0.00 4'480.00

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Alumni SHLR 0.08 780.78

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten Quellensteuer 5'969.75 0.00

Total Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 5'969.83 5'260.78

4.5 Passive Rechnungsabrenzungen und kurzfristige Rückstellungen

Passive Rechnungsabgrenzungen 212'202.77 258'139.24

Rückstellungen auf Ferienguthaben 75'061.47 74'300.95

Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen 287'264.24 332'440.19
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in CHF 2023 2022

4.6 Ausbildung SHLR

Studiengebühren 184'817.15 183'867.08

Fachhochschulbeiträge staatliche Stellen 1'804'226.22 1'822'051.16

Total Ausbildung SHLR 1'989'043.37 2'005'918.24

4.7 Weiterbildung SAL / SHLR

Zertifikatslehrgänge 26'220.00 66'810.00

Weiterbildungen 257'770.80 193'760.80

SAL-Tagung 28'364.25 16'707.45

Total Weiterbildung SAL / SHLR 312'355.05 277'278.25

4.8 Verwaltungsaufwand

Büromaterial, Telefon, Porti, Zeitschriften, Beiträge 28'932.63 29'542.91

Beratungsaufwand 24'198.65 18'105.40

Organisationskosten 40'558.40 43'497.19

Vergütung Freifächer / Weiterbildungen 16'642.70 16'700.10

Total Verwaltungsaufwand 110'332.38 107'845.60

4.9 Finanzaufwand

Bankspesen und -zinsen 9'061.76 10'413.27

Kursverluste 675.44 379'834.88

Total Finanzaufwand 9'737.20 390'248.15

4.10 Finanzertrag

Wertschriften- und Zinsertrag 36'377.15 30'797.86

Kursgewinne 130'360.62 949.67

Total Finanzertrag 166'737.77 31'747.53

5 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Es bestehen keine Verbindlichkeiten gegenüber der Vorsorgeeinrichtung (Vorjahr CHF 0). 

6 Anzahl Mitarbeitende

Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt bei 10.2 (10.4 im Vorjahr).

7 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahres-
rechnung beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.





































 
 
 
    







– 
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Konferenzbeiträge 2023 (Poster, mündliche Präsentationen)
Choudery, E. (11. Mai 2023). Demenzerkrankung und Lebensqualität: Der 

Beitrag der Sprachtherapie [Präsentation]. Nationale Demenzkonfe-
renz, Bern. 
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•	Vorbereitungen für den Standortwechsel 
2025 mit neuem Namen und Logo

•	Überarbeitung des Curriculums Bachelor-
studiengang Logopädie (gültig ab 2025)

•	SAL-Tagung zum Thema  
«Mehrsprachigkeit» mit Workshops

•	Forschungsprojekte in den Bereichen  
frühe Sprachtherapie, Klinische Logopädie 
sowie Spracherwerb im alemannischen  
Dialekt

•	Fokus- und Intensivweiterbildungen  
Weiterbildungen in grösserem Umfang 
mit thematischer Vertiefung

FACTS & AUSBLICKE

https://www.logopaedieschweiz.ch/shlr/weiterbildungen/weiterbildungen-intensiv-1/


Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Logopädie
Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach

KONTAKT FACHVERBAND

Schweizerische  
Arbeitsgemeinschaft für 
Logopädie (SAL)

Seminarstrasse 27
9400 Rorschach

T +41(0)71 552 54 44
sal@logopaedieschweiz.ch
www.logopaedieschweiz.ch

KONTAKT HOCHSCHULE

Schweizer Hochschule  
für Logopädie  
Rorschach (SHLR)

Seminarstrasse 27
9400 Rorschach

T +41(0)71 552 54 40 
studium@shlr.ch
www.shlr.ch

KONTAKT WEITERBILDUNG

Schweizerische  
Arbeitsgemeinschaft für 
Logopädie (SAL)

Feldeggstrasse 69
8008 Zürich

T +41(0)71 552 54 30
weiterbildung@shlr.ch
www.logopaedieschweiz.ch
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